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“Wie kann ich den Verschleiß meines 

Radsatzes vorhersagen, um Materialbedarfe 

frühzeitig zu erkennen und stehende 

Fahrzeuge zu vermeiden?”

Der Radsatz ist für EVUs eine der wichtigsten 
Komponenten.

Wir bekommen daher oft die Frage gestellt:
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Aktuell gar nicht!

Für viele, die sich mit dem Thema heute 
beschäftigen, ist die Antwort leider:
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…aber warum?



Fehlende Konfiguration und Historie

o Technische Daten (DIN 15313) sind nicht zugeordnet und somit unbekannt

o Verknüpfungen zwischen Radsatz, Fahrzeug und konkreten IH-Aufträgen
lässt sich nicht herstellen
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Mangelhafte Qualität der Messwerte

o Messwerte liegen nur auf physischen Papierdokumenten vor

o Es findet keine Unterscheidung zwischen Eingangs- und 
Ausgangsmessungen statt

o Es werden unterschiedliche Messmittel verwendet

o Unplausible Messwerte finden in das System
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Wichtige Informationen und
Ereignisse sind unbekannt

o Störungen und Schäden werden nicht dokumentiert und klassifiziert

o Betriebliche Informationen fehlen völlig, zum Beispiel:

o zur Verkehrslage: Häufiges Abbremsen und Beschleunigen als Hauptursachen für Verschleiß

o zum Gewicht: Wie viel Gewicht wurde transportiert? (Güterverkehr)

o oder auch zur Streckenbeschaffenheit: Topografie und Kurvenradien
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Mit einem ganzheitlichen Radsatzmanagement können die 
notwendigen Prognosen genauer ermittelt werden. 

Die Berechnungen der Materialverschleiße fließen direkt in 
die Materialbedarfsplanung ein.

SFT Graz 2023  – TrackForward GmbH & BOOM Software AG

Ganzheitliches Radsatzmanagement
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Ganzheitliches Radsatzmanagement beginnt stufenweise 
von der Datengrundlage bis zur Bedarfsbestimmung
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Anforderungen an die Datenqualität

Die Messdaten fließen in die 
Applikation. Dort sind zu 
jedem Messwert Grenzwerte 
hinterlegt.

Bauteilinformationen

Messwertvisualisierung

Trendanalyse

Verschleißprognose

Kapazitätssimulation

Bedarfssimulation

Durch die strukturierte 
Speicherung der Messwerte 
bildet das 
Radsatzmanagement das 
Radprofil ab.

Anhand von ausreichend Daten 
– über einen längeren Zeitraum 
gemessen – werden 
Trendanalysen durchgeführt 
und Modelle abgeleitet.

Der Vergleich von 
Radprofildaten ermöglicht die 
Berechnung des 
Radsatzverschleißes.

Wir beantworten die 
Kernfrage: Wie viel 
Kapazitäten werden in einem 
bestimmten Zeitraum auf 
Flottenebene benötigt?

Wir simulieren den Bedarf 
und können nun ermitteln, 
wie hoch der Bedarf an 
Radsätzen in einem 
bestimmten Zeitraum auf 
Flottenebene ist.
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Ganzheitliches Radsatzmanagement im Überblick

Stammdatenverwaltung

Radsatzlebensakte

Komponentenstruktur

Grenzwerttabellen

Instandhaltungsintervalle

Messwertbasierte IH-Strategien

Verknüpfung Asset 
Management

Zählerstände auf 
Subkomponenten

Import Messfiles und –werte

(Calipri, Hegenscheidt, ...)

Plausibilitätschecks

Visualisierung Messwerte

Diagnose Verschleißfortschritt

Verknüpfung Workshop 
Management

Erleichterte Messwerteingabe

Mobile Durchführung

Dokumente / Bilder

Visualisierung Messwertverlauf

Trendanalyse

Alarmierungen

Verschleißprognose

Bedarfsplanung

Kapazitätsplanung

STRATEGIEFESTLEGUNG
DER RADSÄTZE

PLANUNG DER
RADSATZINSTANDHALTUNG

DURCHFÜHRUNG DER
INSTANDHALTUNGSTÄTIGKEITEN

ANALYSE VERBESSERUNGEN
Weitere Prozesse / Maßnahmen / Analysen



Deskriptive Analysen:

• Darstellung Messwertverlauf

• Darstellung Laufprofil

• Darstellung Instandhaltungsstrategie

Diagnostische Analysen:

• Bewertung Laufprofil

• Bewertung Messwertabweichungen

• Diagnose Schadcodes

Praxis: Durch kontinuierliches Monitoring kann das 
Verschleißverhalten von Radsätzen analysiert werden

Screen
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Praxis: Ganzheitliches Radsatzmanagement als Grundlage 
für praxistaugliche Prognosen
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Realer Healthindex

Prognosegüte von 

> 90%

Unter Berücksichtigung des 
ganzheitlichen Radsatz-Managements, 
lassen sich die Daten in der Praxis 
verwenden.



Durch die systemische Betrachtung 
ergeben sich folgende Vorteile:

• Hieraus lässt sich die 
Materialbedarfsprognose ableiten

• Die Instandhaltung kann durch die 
Vorhersage der IH-Stufe besser 
geplant werden

• Optimierung der Kapazitätsplanung 
der URD durch die Prognose von 
Reprofilierungsbedarfen

Praxis: Dadurch lassen sich Prognosen über den weiteren 
Verschleiß und aufkommende Materialbedarfe abgeben

Screen
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• Kick-Off Workshop

• Sichtung und Bereinigung der Daten

• Ramp-Up der Systemkonfiguration

• Prognose und Simulation durchführen

• Validierung der Ergebnisse

Unser Vorschlag:
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Ihr Weg zum ganzheitlichen Radsatz Management
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